
Hausgottesdienst zum Pfingstfest im Mai 2021 

Liebe Hausgottesdienst-Gemeinde,  

in unserer Gemeinde gibt es eine 
Mitmach-Aktion zum Pfingstfest. 
Wir wollen in allen drei Kirchen 
unserer Gemeinde ein "Feuer der 
Begeisterung" entstehen lassen.  
 
Wovon ich begeistert bin, was mir 
Freude und Spaß macht, das kann 
ich nicht für mich behalten, das 
muss raus, davon muss ich erzählen, das strömt aus mir und wirkt „ansteckend“! Alle, 
die mich sehen, hören und erleben, spüren meine Ergriffenheit. 
So erging es den Jüngerinnen und Jüngern, als sie an Pfingsten vom Heiligen Geist 
Gottes erfüllt wurden und der gute Geist Gottes "in der Gestalt von Feuerzungen auf 
sie herabkam", wie es in ausdruckstarker Bildersprache in der Bibel heißt. 
 
Alle sind eingeladen, zu Hause auf Feuerzungen aus gelben, rotem oder orangenem 
Tonpapier aufzuschreiben oder aufzumalen, was sie be"geist"ert, wofür sie "Feuer 
und Flamme" sind , bzw. wofür sie "brennen". In den Kirchen können die Feuer-
zungen jeweils in die Fürbitten-Box gelegt werden. Wir freuen uns schon auf die 
unterschiedlichen Beiträge zu unseren "Feuern der Begeisterung".                                      
Machst du/ machen Sie auch mit? 
 
Euch und Ihnen allen wünsche ich, dass die Freude sich ausbreitet - eben ein frohes 
Pfingstfest! 
Gabriele Maurer, Pastorale Mitarbeiterin                                                                                                                                                 
        
Eröffnung  Wir zünden eine Kerze an und beginnen den Gottesdienst mit 
   dem Kreuzzeichen: 
   „Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen  
   Geistes.“ 
 
Lied   GL  348  Nun bitten wir den Heiligen Geist 
 

Kyrie    Herr Jesus Christus, du hast uns den Geist als Beistand   
   versprochen.Herr erbarme dich. 

   Dein Geist tröstet uns, macht uns stark und frei. 
   Christus erbarme dich. 

   Durch deinen Geist wird alles heil und neu. 
   Herr, erbarme dich. 



Gloria  GL 169  Gloria, Ehre sei Gott  
 
Gebet  Allmächtiger, ewiger Gott, 
   der Geist deines Sohnes 
   will unser persönliches Leben  
       und die Gemeinschaft der Gläubigen erneuern. 
   Wir danken dir dafür und preisen dich. 
   Wir bitten dich, 
   öffne uns für sein Wirken 
   und lass es immer wieder Pfingsten werden unter uns. 
   Darum bitten wir dich. Amen. 
 
Lesung  aus dem Evangelium nach Johannes (Joh 15, 26-27;  16, 12-15) 

  

 
26 
 

In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern:  
Wenn der Beistand kommt,  
   den ich euch vom Vater aus senden werde,  
   der Geist der Wahrheit, der vom Vater ausgeht,  
   dann wird er Zeugnis für mich ablegen.  

27 Und auch ihr legt Zeugnis ab,  
weil ihr von Anfang an bei mir seid.  

12 Noch vieles habe ich euch zu sagen,  
   aber ihr könnt es jetzt nicht tragen.  

13 
 
 

Wenn aber jener kommt, der Geist der Wahrheit,  
   wird er euch in der ganzen Wahrheit leiten.  
Denn er wird nicht aus sich selbst heraus reden,  
   sondern er wird reden, was er hört,  
und euch verkünden, was kommen wird.  

14 Er wird mich verherrlichen;  
denn er wird von dem, was mein ist, nehmen  
   und es euch verkünden.  

15 
 

Alles, was der Vater hat, ist mein;  
darum habe ich gesagt:  
   Er nimmt von dem, was mein ist,  
   und wird es euch verkünden.  

 
Gedanken zum Pfingstfest 
Wir feiern Pfingsten, das Fest des Heiligen Geistes.  

Der Heilige Geist - Gottes Kraft - erfasste die Jünger und verwandelte sie. Auch heute 
kann er uns erfassen und unsere Sorge, Mutlosigkeit und Resignation in Hoffnung, 
Mut und Kraft verwandeln.  



Wenn wir darauf vertrauen, dann beten wir: "Gott, sende aus Deinen Geist und das 
Antlitz der Erde wird neu!"  Gerade heute, da unsere Kirchen mit verständlichem 
Widerspruch und mit Gleichgültigkeit zu kämpfen haben, sehnen wir uns nach tiefer 
Freude, innerer Überzeugung  und Glaubenskraft. Wofür brauchst du/ brauchen Sie 
in deinem/ in Ihrem Leben diese Kraft?  - nehmen wir uns eine kurze Stille Zeit, um 
darüber nachzudenken. - kurze Stille - 

Wir brauchen diese Hoffnung und Freude, die Gott uns durch seinen Heiligen Geist 
schickt, um selbst gestärkt und getröstet zu werden und um überzeugend Christen 
sein zu können. Dann können wir Verantwortung übernehmen. Jede und jeder kann 
da wo sie/er lebt, die Welt ein klein wenig verbessern - doch ohne den Heiligen Geist 
gelingt uns das nicht! Vertrauen wir darauf, dass wir nicht alles alleine schaffen 
müssen und dass dieser Heilige Geist bei uns ist! Trauen wir ihm zu, dass er wirkt: In 
unseren Leben, in unseren Familien, Gemeinden, überall da, wo wir ihn (mit)wirken 
lassen. Dann können wir getröstet und ermutigt in die Zukunft sehen und gehen!  

 
Bekennen wir unseren Glauben im Glaubenslied und achten besonders darauf, was 
über den Heiligen Geist gesagt ist: 
GL 836 Ich glaube an den Vater 

 

Fürbitten  Guter Gott, 

   du hast uns deinen Geist geschenkt. 
   Im Vertrauen auf deine Kraft bitten wir: 
 
   Für alle, die von Krieg, von Naturkatastrophen oder der Pandemie  
    bedroht sind: Sende ihnen mit Deinem guten Geist Trost, Kraft   
   und neuen Lebensmut. 
 
   Für alle, die verzweifelt sind oder deren Leben zu scheitern droht: 
   Lass sie Menschen finden, die ihnen tatkräftig helfen und liebende  
   Nähe schenken. 
 
   Für alle, die sich in ihrer Freizeit und in ihrem Beruf für andere   
   einsetzen: Gib ihnen Mut und Freundlichkeit, damit sie dich   
   bezeugen können.  
  
   Für uns selbst. Öffne uns Herz und Ohren für das Wirken    
   deines Geistes in unserem Alltag, und lass uns aus diesem Geist   
   Boten deiner Liebe sein. 
 
   Für alle Sterbenden. Nimm sie auf in das neue Leben bei dir ohne  
   Sorgen, Not und Angst. 
     
   Denn du erfüllst alles, was lebt mit deinem Geist. 
   In ihm bitten wir durch Christus unseren Herrn. Amen 

 
 



 
Unsere persönlichen Bitten nehmen wir hinein in das Gebet, das Jesus Christus uns 
zu beten gelehrt hat und das heute viele Christen auf der Welt miteinander 
verbindet: 
Vater unser 
 
Auf zwei Spendenaktionen sei hier hingewiesen und dir/ Ihnen anempfohlen: 
 
* Indien Corona-Nothilfe der Caritas Indien ist aktuell besonders schwer von der Corona-

Pandemie betroffen, das Gesundheitssystem ist in vielen Landesteilen zusammengebrochen. 
Caritas international verstärkt die medizinischen Hilfen – im Fokus stehen dabei Pflege und 
Notversorgung der Covid-19-Patienten. Mittlerweile wurden die Caritas-Hilfen auch auf Nepal 
ausgeweitet. 

* Renovabis - die Pfingstkollekte 2021 Mit dem Leitwort „DU erneuerst das Angesicht der 

Erde. Ost und West in gemeinsamer Verantwortung für die Schöpfung“ nimmt Renovabis für die 
Pfingstaktion 2021 die ökologischen Herausforderungen und damit unsere christliche 
Verantwortung für die Schöpfung in den Blick. 

 
Lied  GL 346  Atme in uns; Heiliger Geist 

Gebet       Gott, wir danken dir für deinen Heiligen Geist. Durch ihn hast du uns 

  verschiedene Gaben geschenkt. Keinem gabst du alles - und keinem 

  nichts. Jedem gibst du einen Teil. Hilf uns, dass wir einander dienen mit 

  dem, was du jedem zum Nutzen aller gibst. Darum bitten wir dich im 

  Namen Jesu Christi. Amen. ( Pfingstnovene Renovabis 2021) 

Segen Gehen wir nun getröstet und  ermutigt mit der Kraft des Heiligen  

  Geistes wieder in unseren Alltag. 

  So segne uns der lebendige Gott, der Vater, der Sohn    

  und der Heilige Geist. Amen. 


